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Breakfast Meeting
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* Änderungen vorbehalten

Referenten

Dr. Stefan Zajonz 
Director, Real Estate 
KPMG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, 
Frankfurt am Main

Dr. Thomas Wölfl 
Senior Manager, Real Estate 
KPMG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, 
Düsseldorf

Florian Grüner 
Manager, Real Estate 
KPMG Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, 
Berlin

RA Carsten Herlitz, Justitiar 
GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- 
und Immobilienunternehmen e. V., Berlin

Veranstaltungsinhalt

Am 1. Juni 2015 ist das Mietrechtsnovellierungsgesetz in Kraft 
getreten, das mit der Einführung einer Mietpreisbremse für 
Neuvermietungen und dem sogenannten Bestellerprinzip bei 
der Vermittlung von Wohnraum nicht nur in der Wohnungs-
wirtschaft, sondern auch in der breiten Öffentlichkeit eine 
große Resonanz hervorgerufen hat. Die Bundesländer bereiten 
gegenwärtig die zur Umsetzung der Mietpreisbremse not-
wendigen Rechtsverordnungen vor oder haben diese bereits 
erlassen. Die Umsetzung der Mietpreisbremse rückt zudem 
das Mietspiegelrecht in den Fokus, das seinerseits noch einer 
Reform unterzogen werden soll. 

Im Rahmen des Business Breakfast werden die wesentlichen 
Mechanismen der Mietpreisbremse für Neuvermietungen 
dargestellt. Ergänzend betrachten wir verbleibende Gestaltungs-
spielräume. Zudem wird RA Carsten Herlitz, Justitiar beim 
GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilien-
unternehmen e. V., Berlin, als Gastredner Einblicke in die 
politische Diskussion geben und einen Ausblick wagen, wie 
es mit der Dauerbaustelle Wohnraummietrecht weitergeht. 

   Programm*

 8.30 Uhr   Empfang und gemeinsames Frühstück

 8.50 Uhr   Politischer Bericht aus Berlin: Mietpreis-
bremse, Mietspiegel und Modernisie-
rungsumlage 

 9.20 Uhr    Funktionsweise der Mietpreisbremse bei 
Neuvermietungen: Rechtliche Fallstricke, 
praktische Hinweise und Empfehlungen 
zur Vertragsgestaltung 

 9.50 Uhr    Fragen, Diskussion, Erfahrungsaustausch

 10.15 Uhr  Ende der Veranstaltung

Donnerstag, 20. August 2015  
in den Geschäftsräumen von KPMG 
Tersteegenstraße 19–31 
40474 Düsseldorf

Freitag, 11. September 2015  
in den Geschäftsräumen von KPMG 
THE SQUAIRE 
Am Flughafen 
60549 Frankfurt am Main

Dienstag, 15. September 2015 
in den Geschäftsräumen von KPMG 
Klingelhöferstraße 18 
10785 Berlin
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